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Eröffnung der UNICEF-Ausstellung „Kinder haben Rechte“ am 20. November 
2018 im Rathausfoyer 
 
 
Sehr geehrte Frau Halbe, als Vorsitzende der UNICEF Arbeitsgruppe Sauerland, 
liebe Schülerinnen und Schüler des Franz-Stock-Gymnasiums, 
sehr geehrter Herr Dr. Linsel, 
sehr geehrte Damen und Herren,  
 
ich freue mich sehr, dass ich heute, am Internationalen Tag der Kinderrechte und am 
29. Jahrestag der Ratifizierung eines weltweit gültigen Gesetzes zum Schutze von 
Kindern, der „UN-Konvention über die Rechte der Kindes“, diese Ausstellung hier im 
Foyer des Rathauses eröffnen darf. 
  
Am 20. November 1989, also vor mittlerweile 29 Jahren, ist es erstmals gelungen, die 
Rechte der Kinder mit einer Konvention zu stärken, nämlich deren Rechte auf 
ausreichende Versorgung und ausreichenden Schutz. 
 
Auf den hier ausgestellten Tafeln werden 10 Hauptkinderrechte beschrieben und mit 
eindrucksvollen Fotos unterstrichen. Alle Staaten, außer den USA, haben diese UN-
Konvention anerkannt und haben sich zur Einhaltung verpflichtet. Trotz dieses 
Bekenntnisses sind aber leider in vielen Ländern Verstöße immer noch an der 
Tagesordnung, auch bei uns in Deutschland wird die UN-Konvention sicher nicht 
immer eingehalten.  
 
Mit einem dieser 10 Grundrechte, nämlich dem auf Tafel 7 beschriebenen Recht auf 
Schutz im Krieg und auf der Flucht, hat sich beispielsweise auch eine Klasse der 
Agnes-Wenke-Gesamtschule in Neheim auseinandergesetzt und beschäftigt. Die 
Kinder haben mit der Aktion „Rote-Hand-Abdrücke“ auf das Schicksal von 
Kindersoldaten aufmerksam gemacht. Ich als Bürgermeister habe mich verpflichtet, 
mit der öffentlichen Ausstellung dieser „Roten Hände“ diese Aktion zu unterstützen 
und hier der Öffentlichkeit vorzustellen. 
 
Umso wichtiger ist es, dass Sie alle, und damit meine ich vor allem auch die 
Schülerinnen und Schüler, an dem Thema Kinderrechte in aller Welt Interesse zeigen 
und auch in der Schule diskutieren. Es ist sehr wichtig, dass ihr euch auch mit den 
Sorgen anderer Kinder in unserer Welt vertraut macht, auseinandersetzt und 
beschäftigt. Vielleicht erzählt ihr gleich einmal, was ihr im Unterricht mit eurem Lehrer 
alles erarbeitet habt und stellt euch kurz vor. 
 
Mein großer Dank gilt jetzt vor allem Frau Ingrid Halbe, die seit vielen Jahren, vor 
allem als Vorsitzende der Arbeitsgruppe UNICEF Sauerland, mit viel Engagement 
diverse Projekte und Aktionen ins Leben ruft und aktiv begleitet. 
 
Vielen Dank für dieses tolle Engagement zum Wohle der Kinder in der ganzen Welt. 


